
Trave münde. 14. Juli. Allerstätrlgung nicht. Einen Ausweg söuen...... l t.t. !X ff!.schwach zu werden. Es war, als Alexls
beim Frühstück erschien, ihr in heiterer
Weise die Hand reichte und sich nach ihrem
Befinden erkundigte.
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Inkasso - Geschäft !

Cincinnaii.

Wollmachten
nach Deutschland, Oesterreich und der Schweiz
gefertigt.

Gonsularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. w. prompt und sicher einkasstrt.

Wechsel und ?ostauszat)lungen
IS? Nan wen sich in JndianaxoliS an :

Philip Rappaport,
N. 120 Ost Maihlaud EKaße.
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Wahrscheinlichkeit nach haben vier hiesige
Einwohner ken Tod in der "Ostsee ge
funden. Der Schuhmacher Beulhien
von hier irn mit ihm zwei Maurergesel-le- n

sowie ein Töpfergeselle segelten in
einem kleinen Book yom hiesigen Hafen
äb,angeb!ich um'in der Kunkel zu baden.
Diese Vier sind nun nicht wieder zurück
gekehrt, wohl aber hat man das Boot
gefunden, und zwar mit dem. Kiel nach
oben treibend.' Auf dem Kiel des Boo-te- s

faß der gerettete Hund des Beuthien
K o b l e n z, 15. Juli. Einer der we

nigen Officiere unserer Armee, welche
aus dem Unteroffizierstande hervorge
gangen sind, der Premierlieutenant z.D
Krückmann, bis zum Feldzuge van 1870

71. Feldwebel beim Garderegimen!
Königin, feierte kürzlich sein öOjährigeö
DienstjubilSum,.bei welcher Gelegenheit
ihm der Eharacter als Haüptmann ver-lieh- en

wurde. Der Kaiser erfreute den
Veteran durch eine Ehrengabe und das
Offizierkorps des. Regiments, gab ihm zu
Ehren ein Festeffen in ' der Resource.
Der Jubilar hat dem Garderegiment
Königin seit dessen Errichtung im Jahre
1859 angehört und in feinen Reihen in
den Feldzügen in Schleswig, Böhmen
und Frankreich mit Auszeichnung ge- -

B.

AnfVuf!
Discbler Andreas, von OtteSwtier. Laden.
Tischler LucaS. von Otteimeter, Baden.
Berlinger Karl von Gotterldorf, Baden.
Etatelhofer Eduard, von Bollmattngen, Baden,

en, Seschm., von Renchen, Baden.
Sebhard Elise. von Lörrach, Baden.
Haa Aloi . Markus, von EremmelSbach, Baden.
Dörfler Geschm., von Söllingen, ade.
Werle, Adolf, von Zuzenhausen, Baden. ,
Lerrmann liiabeik ak. Ravv an ?bnnen.

bronn, Baden.
Evengler Seschw., von OenSbach, Baden.
Srhardt Georg, von Legetthuift, Baden. 4
Hommen Elisabeth von LegelShurfi, Baden.
te'hmann MatthaeuS, von Rechtenbach, Baden,

von Hrechthal. Baden.
Ctegel, dlafiuS, von Wyhl. Baden.
Mever Sudmia. an ia,l.ak?n.

Die Otengenannten wollen sich wegen Erbschafts
ngrgrnyeuen wenoen anzerrn

I?UlHi Rappaport,
130 Oft Marvland Ctraße, JndianaxoliS, Ind.,

woselbst Vollmachten rechtsgültig angefertigt werden.

Reduzirte Preise !

Stroh-Hüt- e !

Wegen der vorgerückten Saison derkanfen
tvir unser ganzes Lager in

Herren nnd Knaben Ltrohhüten
zum Kostevpreis. Man spreche vor im

Rail Röad Hat Store,
Zlo. 7 Hst ZZlastkugt, Str. -

mil Mueller's
Kaffee Store.
30c für 1 Pst. besten gnösteten Java. -

- ' 9 C&nrtt tt tt M ll
20c ff ff Ooldftt Nlo.

22c .. .. .. Golden Rio.

15c M ., dunkler Rio.

20O.WashwgtonStr.
(Scke New Zerseh Straße.)

Zweig-GeMk- t: 380 BMontainestr.
Telephon-Verbindun- g

Deutsches
Privat - Kosthaus

von

Frau Adelheid Tschentscher,

3. 240 Hfl Market Straße.
Gute sog. deutsche Hanimanntkost ' und

hübsche freundliche Zimmer. Preise mäßig.

Dr. A. FELDER,
Qrjt, Wundarzt

a

Oeburtöhelfer.
O s s i e e nd Wohnnug.

Mo. W SUd oi Sir.
( Von 810 Uhr Vor.

Sprechstunden m l 3 Mittags.
( m 6 1 m Abenlö.

Telephon erbindun .

Dr.lliZ. LuuuiuFkam
. (Ei Ik Teutsch gkspnini.)

Ms?: !

Süd Meridian Straße.
Indianapolis, Ind.

Office Standen : 8- -9 Uhr Vorg., 122 Nach
7 Abend.

Telepionire nach George F. Norft's Apotheke.

vr. A. J. Srnitli,
Arzt und Wund - Atzt

Mo. 539 Süd Aelaoaresir., '

, ,

INDIANAPOLIS, IND.
i 1

k?-- Telephon in der Ossi und. Wohnung.
xncht .mich uno gusch.

iejenigen, welch nach Hot Spring u geben
veavnchngen, um nch peltuna zon yxyni'anderen geschlechtlichen rankdeiten. Skrofeln' und rankyuen de lute Heilung iu suche,

können ür. da Drittel, von dem wa eine solche
Reise kostet, kurttt erden. Ich rra!tt,tre feit 2Z

ayren yr nnv yave den ftn&ett langiahnger r
fabrung. Ich aarantir HeUuna in alten KM.
Epermatonhea. und Impotenz werden in jedem
Stadtu turirtj Office Srunden ton 8 Uhr Kargen
bi 9 Uhr AbendS, Z Virginia Ave nui. Pillen mit
Sebrauchlanroetfung erden zu N die Schachtel er
ich'. .

Dr. ?. K. Dsnnstt,
Nachfolger dzn J. I. IDwincp.

sie mir zeigen, oauin yuoe ity le ge-

beten. Oder sott ich mit Thränen
in den Augen Sie anflehen, mir beizuste-hen- ?"

Halten Sie ein, Iran Gräsin !" rief
Elaire nun wirklich ergriffen von dcnWor-tc-n

und der Art und Weise wie sie ge- -

sprochen werden. Die stolze Frau war in
der That tiescr erschüttert, als sie bis jetzt

gezeigt. Es lag etwas Verzweifelndes in
ihrer kurzen Rede. Wie ist e3 möglich.
eine andere Losung dieses Zwiespalts zu
finden?" fuhr Elaire fort. - Norbert ist

durch seine Liebe ein anderer Mensch ge- -

worden: so schüchtern und lenksam ersru
her gewesen, so energisch zeigte er sich nun,
und Meta besitzt die Willensstärke ihres
Vaters. Auch sie kämpft für ihr Lebens- -

glück und wird diesen Kamps nicht freiwll- -

tlg ausgeben." . . . .

O, sie welk es : der Preis eine Gra- -

fenkrone ! ist ein zu begehrenswerthei
für sie !'

. Sie irren, Frau Grastn, denn istt
kennen Meta nicht. Was sie -- erringen
will, ist nicht der Rang einer Gräfin, son- -

dern nur ein Herz, das sie liebt, in dessen

Besitz allein sie ihr Glück findet. Wäre es

anders, sowürde das Mädchen wohl nie

ihre Einwilligung zu. einer Auswande.
rung nach der nemn Welt geben, wo

man keinen Rang, keine Titel kennt. Si.
liebt nur Norbert und wird nie von ihm

lassen."
Ich kenne Meta allerdings nur wenig,

habe kaum einige Mal mit ihr geredet.
Sie glauben, Elair?, daß sie unter keine

Bedingung von Norbert lassen wird ?"

Und böten Sie ihr Arduiderg und
snr ihre Liebe, sie würde Nein" a

gen.

(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Lokal-NaSrichte- n.

Stuttgart, 11. Juli. Gestern
Morgen ging ein Gewitter mit Wolken-bruc- h

und Hagelschlag nieder, welche?'
bedeutenden Schaden gerichtet hat.
Außer Stuttgart wurden betroffen die

Gemarkungen von Eanstatt, Böthnang,
Gerlingen, Schorndorf, Aichelbe?g,Heb-sac- k,

Schnaith, Weiler, Winterbach,
Lorch, Gmünd, Wktzgau, Wustenried,
Aalen, Lauterburg, Essingen, Ober- - und
llnter'ttochen, Rtßtmen. Der Schaden,
den Weinberge, . Hopfenankagen und
Feldsrüchte erlitten haben, ist theilweise
ein sehr bedeutender.

Wien, 11. Juli. Die Schriststel- -
lerin Aglaja v. EndereZ ist heute nach
kurzer Krankheit im Alter von 49 Jah-
ren gestorben. Frau Aglaja v. EndereS

's c
isi in weiteren weisen nameniiia? ourq
ihre At s ltze naturhiporischen Inhalts
bekanntgeworden.

- I n g o l st a d t (Bayern), 13. Juli.
Der wegen deS' Mordes an dem Auf-schlag- e?

Mühleisen von EitenSheim ge-fängl-
ich

eingezogene GütlerSsohn Mayer
von GaimerSheim wurde aus der Unter
fuchungShaft entlassen. Die Gütler
Josef Späth und Johann König sind
geständig ; Späth hielt das Opfer, Kö-ni- g,

der Mühleisen kaum kannte und mit
ihm nie ein Wort gesprochen hatte,
führte die tödtlichen Schläge.

5 e t n y e t m, 11. zzutt. ÄaS Ber-schwind- en

von drei hiesigen Geschäfts-leute- n

macht eben vielfach von sich reden.
Ein hiesiger Metzger verließ vor etlichen
Tagen seine Familie, um wahrscheinlich
in Amerika ein neues Arbeitsfeld zu fu
chen, ihm folgte bald ein Mühlenbesitzer
mit Zurücklassung von Frau und Kind
und einer bedeutenden Schuldenmasse.
Als dritter im Bund wird jetzt Wein
Händler S. genannt, welcher außer fei- -'

ner Frau eine nicht unbeträchtliche Sum-m- e

in Passiva zurückläßt.
Metz, 9. Juli. Einer der ältesten

Veteranen Deutschlands und jedenfalls
einer der letzten Theilnehmer deS Schill'- -
schen FreicorpZ ist gestern hier begraben
worden. Derselbe, Georg Wilhelm
Schulz mit Namen, wurde 1788 zu
Freist in Pommern geboren und erreichte
sonach ein Alter von 95 Jahren. Mit
seinen beiden Brüdern trat , er in das
Schill'sche Freicorps ein und machte die
Belagerung von, Alt-Dam- m, Magde
bürg, Wittenberg,.Montmedy, Dieden
Höfen, Meziere und Paris mit. Neben
verschiedenen Gefechten nahn er an den
Schlachten. .

von
rwc Dennewitz, Groß-Beer- en

UND littniin nni
5i ü r i ck. 11. 55utt. Sr mtisz

Aeuner. ver als Mathematiker bei der

.
schweizerischen Rentenanstalt angestellt.tn cn. in i r - r
war, isi naqiq in seinem y au je in vier-
ten Stock über das GeländZr
. . niedrige. .r m f - r nm oen iqiyvs gesiurzr uno yaksich yic
durcd den Tod zuaezoaen. Bei der 2fi
Motion

.

der Notariatskanzleir.,. .Dielsdorf
wuroe Aues in foicye? Unordnung ge- -
funden, daß das Obergericht sich veran-
laßt sah, den dortlgen Notar Baltisser
weaen sabrlässsaer AmtSdfliStk-rl-,kn- a

dem Slrafrichter zu überveiefn. Der
Notar scheint dem Trunke tmthfn tu
sein. Auch in der BezirkSgerichtSkanzlei
DielSdork läkt die AmtSkukrun . dt8
Gerichtsschreibers Merkli sehr viel zu
wünschen übrig. DaS Bezirksgericht ließ
Alles
.

gehen, wie e eben ging. Dem
- !.. r.

voriigen rzirisgeriqis - Pra ivenlen
ff Zf.ll.. in V.aL.fC V

oajiaiicc i v(vuiu eine JtONUngS
büße von 100 Fr.

.
auserlegt worden.

M 9 A 4 Ai m

ranriurr, ii. Juu. n Goe- -
tde' Vaterhaus ist von der fiocfifiifts
Aerultuna eine Goetbe Vusstelluna
veranstaltet worden. 5lm ersten Stock.
in... den Zimmern des KönigSlieutenantS,.i.LL V. ff tt
.in oenen

. r jcgi oic
9it . ißungen adgeyaiten

werven, unu zwvis von Hermann Jun-ke- r
auSaesübrte Carton auSaestellt.

welche Ereignisse auS Goethe'S Leben
darpellen..

Im dritten.. Stock befindet
. . .n m. v cn ! r jfq oas ylnortiqe, aus oem

.
uavttscaen

tt-- 9 f mm

Museum enttieyene Puppentheater, Er
innerungen an die Frau Rath und Goe
tbe'S Vater, ein von Wolkaana eiaen
händig geschriebener, mehrfach corrigir- -
ter Aussatz über Kunö und Altertbum.
so wie ein Album, welches die Stadt
Flsrenz anläßltch des zur Michel Ange
lo-Fe- ier übersendeten silbernen Lorbeer
kranzeS dem Hochyift zusammen mit
einer Bufle des gefeierten Künstlers über
sandte.

.

Gräfin Juliane ordnete für den Nach- -
mittaa eine Spazierfahrt und ei
nen Besuch bei einer befreundeten adeligen
Familie in der Umgegend an. Auch Nor
bert sollte daran theilnehmen. Doch der
unge Mann, der an diesem Morgen auf
allend ernst und bleich erschien, lehnte die

Aufforderung ehrerbietig, doch bestimmt
ab.

Das Unheil, welches von ihm heraus
beschworen, gestern über seinem Leben ge- -

chwebt, war gebannt, und seine eigenen
Angelegenheiten nahmen ihn wieder mach- -

lg in Änsprucy. viod) eine leyle Unter
redung wollte er mit seiner Mutter herbei
zuführen suchen.und blieb diese noch immer
bei ihrer hartenWeigerung, alsdann han
deln. Wohl wurde ihm das Herz schwer
bei solchen Gedanken, doch seine Liebe zn
Meta gaben ihm Krast, seinen Vorsatz
auszusühren. -

Mutter Elaire, die ordnend hin und
her gewandelt, dabei jedoch Alexis nicht
aus dem Auge gelassen, setzte sich endlich
an ihren gewohnten Platz, und bllate
über die Terrasse in dem Schloßhof, wo
wo sie Aleris sah, der nach den Ställen
!UglNg.

Eine Weile ipater erbliate ste ordert.
der in ungewöhnlicher Aufregung aus
dem Portal des Seitenflügels, der die

Zimmer der Gräfin Mutter enthielt,
stürmte. Ohne Aufenthalt eilte er über
Die Terrasse in den Salon auf Mutter
Elaire zu.

.Alles, Alles vorbei r rief er mit we

hen Tönen dieser zu. Ich habe die Mut- -
r r

ter n?cy einmal gesproqen, ne zu erwei
chen gesucht, gefleht, geweint verge-ben- s!

Sie bleibt bei ihm.Weigerung,
und so muß ich denn thun, .was mir so

schwer fällt, doch jetzt unvermeidlich ge- -

worden ist."
Was wollen Sie thun, Norbert 5

Um Gotteswillen, besinnen Sie sich !

begehen Sie nichts, was Sie nicht vor
Ihrer Mutter, Ihrem Gott verantworten
können!" '

.

Norbert fuhr zusammen, er hemmte sei

nen hastigen Gang, und weit ruhiger als
bisher entgegnen er

Beruhigen Sie sich, Mutter Elaire !

Was ich vorhabe, vermaq ich vor Gott
und den Menschen zu rech:fer!iueu. Ich
i?äre ein Elender, ein Feigling, wollte ich

anders handeln, mich dem harten Willen
meinerMutter fügen und das Wesen, das
mlch liebt, das mir bereits sein Lebens-glüc- k

geopfert, von mir stoßen. Nein, und
tausendmal nein ! Ich werde handeln,
wie ich als Ehrenmann Handelns muß.
Meta wird mein Weib, doch nicht hier.
wo ich mit meinem Willen dem der Mut- -

ter entgegenstehe, die da wähnt, daß ein

reines ärgerliches Herz ihren alten Adel

oerunuere beschimpfe! Sie mag mit

ihren Ansichten Recht behalten, ich halte
fest an' den einigen. Kann ich sie hier

nicht zur Geltung bringen, jo verlade
ich mein elterliches Haus mein Va
terland, und ziehe in die Ferne unter freie

Menschen, die mcht nach der uerkun tt des
Mannes fragen, sondern' nach seinem
Werth."

Norbert! Norbert!", jammerte Mut- -

'er Elaire, mit gefalteten Händen zu dem

jungen Mann ausschauend. Das könn-H- w

Sie thun?! Von der Mutter,
die Sie gewiß wahrhaftig innig
lebt, vermöchten Sie sich loszureißen
für immer ? Unerhört! unglaub
lich !"

Ich werde es thun wie ich dies mei- -

ntr Mutter bereits erklärt habe. Ich räu- -
me den Platz, mit Meta ziehe ich nach
Amerika zu deren älterem BruderHermann
und aründe uns dort eine neue Heimath.
Konrad mag bei seinem Vater und der
(m..u v env.cs.. m :..IDiuuci in vrr jjiuyit uniucu npr t " it v CZ.iL ..V Cv.T
ilia)i meyr nvlylg, vltij ri vsucin Utlv
math verläßt."

Ich gehe zu Meta's Vater, um ihm
denselben anzukündigen, und er, der va
ckcre Mann mit dem gesunden Sinne, wird
mir Recht geben und beistehen. . Ihnen,
litbe gute Mutter Elaire, dankt mein yerz

üt alle Liebe und Treue, die Sie mir er--
leiat.

Bei den letzten Worten hatte er die
Hände Ela're'ö ergriffen und krampfhaft
gedrückt. Nun riß er sich los. und bevor
Elaire es verhindern konnte, stürmte er
aus dem Salon hinaus iu den Schbßhoj
und war bald denAugen der ihm in Trau
er und Besorgniß Nachschauenden in der
Richtung nach dem Dorfe und der Nuß
mühle zu verschwundeu.

In demselben Augenblick öffnete sich
eine der inneren Thüren des Salons
und Gräfin Juliane erschien aus der
'scywele.

Ihr Aussehen war zum Erschrecken ver
ändert. Das Gesicht deckte eine sabl
Bläffe, die Augen waren geröthet, als ob
ne geweint. Nur die valtuna war die ae
wohnte gebietende, doch vermochte man
deutlich die Gemalt zu erkennen, welche die
stolze vrau nq antyat, um nicht zusam
men zu brechen.

Ich habe Alles gehört dort hinter
lener yu? : wie brauchen mir keines
der entsetzlichen Worte zu wiederbolen.
die der Mund des Undankbaren
Unseligen gesprochen. Auch Sie wissen
was zwischen ihm und mir vorgegangen.
ich habe nichts hinzuzufügen. Doch rathen

helfen müssen Sie mir, Elaire, was ich

thun soll, um da5 Schreckliche von mir...
Wie vermag ich Ihnen zu rathen, zu

helfen, Frau Gräfin, da die Entscheidung,
das Schicksal Ihres Sohnes und Ihr ei-ge- nes

einzig und allein nur in Ihrer Hand
liegen ? Gehen Sie ernstlich mit Ihrem
Herzen und Ihrem Gott zu Rathe, ob
Sie auf. Ihrer Weigerung beharren dür-se- n

"

.Ich hab'S gethan!" tooQ Juliane
energisch ein, .und ich kann und dars
nie und nimmer meine Einwilligung zu
dieser entehrenden Verbindung geben

.Dann freilich müssen Sie sich in daS
Unvermeidliche fügen und Ihren Sohn

Ihren Ansichten opfern," sagte Mut-t- er

Elaire traurig. Denn . Norbert
wird von seinem Entschluß nicht ablassen."

Ich weiß es und bedars Ihrer Be- -

monitorFetroleumOcson
Der einzige ungekiihrliche Pe'trolumOfen, frei von

allem Staub, Rauch und Geruch und garavtt't al
ungefährlich. vlaSka ?i,ehält,?. (üekri?erawrs)
und lies Odests.) Alle Sorten Df- - n und ochbfen,

amtnsimse und "(Zrätes." N edrtge Preis !

Jobnston tt Bennett,
. Off Oasington Straße.
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Die kürzeste Route nach ffort Wazne, Toledo,
Detroit und allen Punkten tn Michigan nd Canada.

Bloß einmalt-e- r Wagenwechsel nach Sie Jort.
Loston und dem Osten.

Ticket im Union Devot, Ro. 16 R ord Neridianstt.,
und Massachusett venue Devot. .
r. Sl. P a l m e r, Dist.Pafs.Agt.. 23. afy. St.
H. M.Horin, ice.Prlis. H. . Townsend, S.P.

Agent, St. Loui.

01iicao, St. XiOuis and
Fittsburg: Kailroad.

ZeU'Tabelle für durchgehende und Lokal-Züg- e.

IS. Mai 1833 an:
Züge erlassen daUnionDevot,Jndxlk.,i folgt:

Etationen. EchnllzgjPoftzug, Schnllzg Aecom.

Aba.5lndianavl' 4:35Crn 1 10:55 5:05tn 4.10
Ant.Camb'gSit? 6:48 l:Nm 7:09 :4l
0 Stichmond ... 7:20 . 2:00 7:40 . 7:20.
, Dayton 9:15 . 5:20 . 9:25 ,, Piaua 9:26 . 4:t8 . 9:8 .

Urbana 10:24 . 5:18 10:20 .
Eolumbul... 12:01 flm 7:10 n:50 .

m mark i: . l: 60tn
Steubenvill. 5:37 4:52
Wheltg.... 7:00 . 8:30 0 .

. Pittlbura... 7:30 . 6:45 .
HarriSbura... 4:t5Lm 2:2031m
Baltimore.... 7:45 --

9:17
snoxm

Washington.. . 6:17
7:50 5:i5m Philadelphia. - 0. New York.... 11:15 . 7:25 .

. Boston 8:30 3J in 7:i5Cm

Täglich, t Täglich, genommen Sonntag.
Aullmann' ValastF. schlaf, und atek.Ma,

durch bt PittSbvrg. HarriSburg. Philädelvbia und
New Zlork. obne Wechsel. Blo ein Waaenmecksel
nach Baltimore, Washington und Boston.

9fahrtartrn Yintf aUtn nfrif. (ümMim
sind in allen Hauxt'Fahrkarten'Bureau deS Westen
und in dem Etadt.Bureau, Ecke der Jllinoi und
Washington Straße und im Union Depot Bureau,
Jvdranavoli, ,u haben. Schlafwagen. tön
nen im oraus gesichert werden durch

.
Ävxlikation,tvt k Cm m i ioh n gcntcn in ,aVurrau over lul UNUN

Depot zu Jndisnaxoli, Jd.
ZameS ZXcütta, Manage?,

.
ColumbuS,. Ohts. . .A Cm C l m t wt..roio, wem. Paziagier UN Zb,ar.Vgenr

Pittlburg. L..

GmSlöch

JI&IRE
Die kürzeste nd beste Bahn nach

Iou!8vllle, XuLkvIUe, Zllemriiiis, Ch&U

. tanooga, Atlanta, Savannah, Jack--

sonville, Mobile and New
Orleans,

6 ist vortheilhaft für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Noute zu nehmen..

Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wag-e zdifchen
Chicago und Louiöville und St. Louis und
LoniSville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die 3ss" die alte zuverlässige

35. rM. & 35. M. M.

Roldoirt Ernrnott,
Dist. Pass. Agt., Indianapolis, Ind.

E. TV, ÄTcKenna, Superintendent.
II. Jl. Dering, G. P. Agt. Louisville.

Mrse?m,Iyröenühtdke

VfflDALIA LINE !
tzr Warum? -

Weil ste die kürzeste und beste Linke über
Gt. XovtlMf 3issotixi, Kan- -

mam9 Iowa Noldraslca,
Texas, Arkaneas, Oolo-rad- o,

New Xoxioo, D.cota uud California ist.
flst Vainrieit ift knn ffiMn tnS Vi

nen find ant SlaliL Die hnhn
neuefteu ' QerSesseruuge. Jeder Zug iat

qtaswagen. vassagtere, ob fie nun Billet
nüer Klasse oder Entiaranten.Billte hahm
verdeu durch unsere Paffagierzüge erster Klaffe
Gtt,izn

Od C.t uuu etu Siaet zu ernözteu Prei-
sen, ein exersiLu:!illet oder irgend eine Sorte
Ctzizl'Cttt fccIlKi, ronaeu Sie, oder

lrtu:u uie ca
1L2oI1 XCniiziott

Diritt yasskgi.-r.Ageu-t.

Oflice : JaudaUaO'i!ude, ein Square best.
l':h tzn Uuisu.Depst, 3uilausl;j ebeufs
ca IU Uuterzeichuet :

i 0. Hill, ceu'l Supt. Ct.Zsz'Jo.
O. U.J ord, cen'lass.-Vgt.- , Qt.Lsui,,!7.z

der große

chmerzenstiller
beilt

Rheumatismus,
Riickcnschmcrzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen.

Hlcurafjjia,
eostbeuken

rilüllngen,
GMwulst
ßo.vcnfcfiuf,

Brand lonnden,
Schnittwunden,
Verstanchungen,
Qnets chnngen,
Hüstenleiden,
Gelenkschmerzen.

akobs Oel
teilt alle Särnerjen, welch ein äußerlichks

Mittel dknötyigkn

Farmer und Viehzüchter ,
finden in dem St.JakobSOel ein unübertreffliches

Heilmittel gegen die Gebrechen deS LiehftandeS.

Jeder Flasche ZL Jakob? Ctl ist ine genaue e.
braucks-Anweisun- g in deurscher, englischer, französi
scher, spanischer, schwedischer, holländischer, dänischer,
böhmischer, portugieslscher und italienischer Sprache
beiaegeden.

Eine Flasche St. Jakob? Oel kostet 50 Centk
sfüns Jlaschen für 52.) ist in jeder Apotheke zu
haben oder wird bei Bestellungen von nicht weniger
als $5.00 frei nach allen Theilen der Bereinigten
Staaten versandt. Man adressire :

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von 2t. Vogel A Co.)

Baltimore, Md.

in Mutterherz!
Noman von Ernst Paöque.

(Fortsetzung.)

Wie zu Stein erstarrt stand Mutter
Claire da der nächste Augenblick
konnte sie verrathen, der Schlafende er
wachen. ?!och eine Bewegung Alexis'
erfolgte, da fand (ilairc die Kraft ui flie
lzen sie verschwand hinter der Drape
rie des Alkovens, wo sie athemloS, ge
bannt, mit einer Todesangst ringend ste
hen blieb.

Alexis war in der That erwacht. Mut
ter lilaire hörte es an d veränderten Art
und Weise seines Athemholens. Als sie
chn Sohn genannt, war woht eine Thrä
ne der Mutter auf das Antlik des Schla
senden gefallen und hatte diesen geweckt.
Ode? hatte er geträumt von seiner todten
Mutter, an deren erstarrter Brust, er als
ttmd gelegen

Eine Weile eine Ewigkeit für Mut
ter Elaire bewegte sich Alexis auf sei
nem Lager unruhig hin und her. So
der bar !" murmelte es dabei kaum hörbar
hinter der Draperie des Alkovens, .ich
glaubte einen tarnen zn hören eine
Thräne auf meiner Wange gesuhlt zu ha
ben. Es wird wohl nur ein Traum gewe
sen sein i

Dann wurde eS wieder still, und bald
rundete cm ruhlaes, alelchmunia.es Athem
holen der zu TodeErjchrockenen, daß Alexis
wieder ngeschlase sei.

Noch einige Augenblicke horchte Elaire,
dann, als nichts mehr zu befürchten war,
schlüpfte sie durch die Tapetenthür, welche
sie leise und vorsichtig hinter sich schloß.
wilder in den engen ounklen Gang zurück
uno uai oen Rückweg nach ihrem eigenen
Zimmer an.

Zeh n t e s E a p i te l.
. Nm audernTag,.

Am folgenden ' Morgen gmg Mutter
Elaire ihrer täglichen Beschäftigung ruhig,
in althergebrachter Weise nach. In ihrem
Aeußeren verrieth nichts die Erlebnisse des
gestrigen Abends und der !acht, nur ihr

. Antlitz hatte in ,
etwas die wachsbleich

Farbe verloren; es schien lebensfrischer ge
worden und wie von einer leichten Röthe
anqehaucht zu sein.

Mutter Elaire hatte die Kraft gefunden.
auszuführen, was ie sich fest vorgenom
men und. als das einzig Nichtige zu erken
nen geglaubt. Nur Einmal drohte sie

Spicllvaarcn, Kindcrlva-gc- n.

Fächer, Jclvelry,

Spazicrstölkc. .

Altdeutsche Sierkrüge !

in prachtdoller Auidahl bei

Qh&uM&yoi'it&GQ.
29. 31 W. T?as?igto Str.

Bon Antlvcrpcn nach In--

'
dianapolis $30.95.

Bon Bremen nach Jndia- -

napolis $32.20..

lebvübsl? Frenzel,
EIWIhington Elraße und Bikginia

Avinue. (Vance Block.)

J. KLEK. II. C0LEMAX,

KLEE & COLEMAtf,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaign Cider und Little Daisy.

Ebenso alleinige Zlgenten von
Belfast Ginger Ale und Seltzer Wasser,

ffvtttatnen werden jederzeit auf Besielluna gefällt.
Fontetnen werden auch vermiethet.

22, 228 23 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind.

31. I. Styer, Manager.

MIzaii'it n Mafille!
Ste. 37 & 39 Süd Deladare vtraße.

Da größte,fchönste und älteste Lokal in derEtadt

t3 SetrSnk aller Art. sowie kalte Speisen
voriügltche Bedienung.

'

Die prachtvoll ingerichtete Halle steht Ver
inen, Logen und Privaten zur Abhaltung von BSl

len, Conzerten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen ,ur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

Kleis !

üälOOil,
Ecke East und Buchanan Straße.
Ich empfehle dem Publikum meinen neuher-gerichtet- en

Saloon. Ei feiner Pooltisch steht
meinen Gästen zur Verfügung. Die besten
Getränke, Cigarren und alle Arten kalter Spei,
fen sind stets vorrätizig. Familien mache uch

namentlich auf meinen hübschen Sommergarten
aufmerksam. Zum Besuche labet reundlichst
ein.

Fifed. Kleis.
ArbeiterZusammenkunst
ITTHTZ PFLUEGER,

No. 143 Ost Washington Str.
Frische Bier, in Liautire und sein kiaane

stet an Hand. tZ3 Jeden orge setner Lunch.

Dr. Hugo O. Pantzer
Arzt, Wundarzt u. Oebnrtö'

belser,
Office: V . DIa.-vva.- r St.

Sorechftunde: 1011 Uhr Bon; 3-- 4 UhrNachm.
Wohnung: 403 M:adiooni.re.,Dr. ar Scheller' frühere Office. Sprechstunden:

9 Uhr Sonn.;-1- Uhr achrn; 78 Uhr Abend.
xeupoon.rjttomeung.

FRED. MACH,
No. 22 Süd Merldlanstr.,'

empfiehlt sich als

Saus-- , Fresco- - und
SchilderMaler.

Gute Arbeit. Reelle Bedienung.

Lallarä's Ice Creani !
ist ans in Rahm und als das beste in der Stadt
bekannt.

Slufträge für irchenfestlichkeUen. PienieS nd
HochzeUen, werden ,u billigen Preisen bestens be
sorgt, benso au benachbarten Ortschafte.

Butter, Käse und Lchmierse, süßer Rahm, s2ße
Milchend utternch tn Hau k liefert durch

' Vullarcl' Croanicry,
Cit Delaware & Dto Strafe.

Telephon er lud nng.'

rao-pras?fi- s

Newspuper Adrcrtli - Careaa -- 1) Cprcsa
wreetitsrnere aarer. r - r 7
PsinscontrastJEny j '
w.inx.ivtaL-oLJ- ; UL j


